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Zurück im Sattel

DER CSIO ST. GALLEN HAT GROSSE ZUGKRAFT – UND AUCH DER 
DEFENDER ZÄHLT MIT 3.5 TONNEN ZUGKRAFT ZUR WELTKLASSE.
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Zurück im Sattel
Ein Mitarbeiter, der in einer Reiterfamilie mit vielen Pferden 
aufgewachsen ist, erzählte mir kürzlich, nach einem Sturz 
beim Reiten sei er immer gleich angehalten worden, den 
Staub abzuschütteln, die schmerzenden Glieder zu stre-
cken und sich zurück in den Sattel zu schwingen. 
Ähnliches musste 2024 der CSIO durchmachen: War letz-
tes Jahr die ganze Stadt noch voller Stolz, dass St.Gallen 
zu einem Austragungsort der Longines League of Nations 
gekürt worden war, machten aussergewöhnlich starke  
Regenfälle allen schönen Plänen einen Strich durch die 
Rechnung. 
Kurz auf diesen meteorologischen Zwischenfall folgte die 
Schreckensbotschaft, dass der Reitweltverband den Ver-
trag mit dem CSIO für die Durchführung der League of  
Nations frühzeitig beende. Dieser harte Entscheid wurde in 
St.Gallen mit viel Bedauern und Befremden aufgenommen. 
Doch die Organisatorinnen und Organisatoren machten es 
wie nach einem Sturz, sammelten sich neu, besannen sich 
ihrer festen, traditionellen Verankerung in St.Gallen und rei-
ten nun wieder obenauf mit. 
So dürfen wir uns ein weiteres Mal auf erlebnisreiche Tur-
niertage mit hochdotierten Programmhöhepunkten wie 
dem Nationenpreis am Freitag oder dem Longines Grand 
Prix der Schweiz am Sonntag freuen. Nun hoffe ich nach 

den letztjährigen Schauern auf ganz viel Sonne und wün-
sche im Namen des Stadtrates allen Beteiligten auf und ne-
ben dem Platz einen freudigen, siegreichen und sturzlosen 
CSIO 2025!

Maria Pappa,
Stadtpräsidentin 
St.Gallen

Die Weltelite kommt  
ins Gründenmoos

Auch dieses Jahr trifft sich die Weltelite im Springreitsport 
im Gründenmoos. Selbstverständlich ist das nicht. Wir 
freuen uns über das hohe Ansehen bei den besten Reiterin-
nen und Reitern der Welt.
Unser Sportprogramm mit sechs Prüfungen auf dem 
höchstmöglichen Fünf-Sterne-Niveau und dem Preisgeld 
von knapp einer Million Euro findet Anklang. Die Höhe-
punkte bleiben der Land Rover Discovery Nationenpreis 
der Schweiz am Freitag sowie der Longines Grand Prix der 
Schweiz als krönender Abschluss am Sonntag. 
All das ist nur dank unserer loyalen Partner möglich.  
Allen voran Longines als unser Titelpartner. Ein weiterer 
Erfolgsfaktor ist die stets konstruktive und zielgerichtete 
Zusammenarbeit mit Stadt und Kanton St.Gallen. All un-
seren Partnern möchte ich hiermit meinen herzlichen Dank 
aussprechen.
Das Auffahrtswochenende bei uns lockt neben dem  
Pferdesport mit vielen Attraktionen für die ganze Fami-
lie. Artistik und Musik sorgen zwischen den Prüfungen für  
Unterhaltung. Im Erlebnispark Breitfeld gibt es Shows, das 

Feldcamp der Schweizer Armee und ein facettenreiches 
Kinderparadies.
Über Ihren Besuch freuen wir uns riesig!

Nayla Stössel
OK-Präsidentin
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Beim Stichwort Longines CSIO St.Gallen, fängt bei mir 
sofort das Kribbeln im Bauch an. Ich verbinde zahlreiche  
unvergessliche Erinnerungen an herausragende Pferde
sport-Momente mit dem Gründenmoos. Insbesondere 
die spannenden Nationenpreise, an denen man mitten im 
Geschehen mitfiebert und die Schweizer Farben mit Stolz 
trägt, sind jedes Mal ein einzigartiges Erlebnis für alle Swiss 
Equestrian Friends.
Wir Schweizer gehören zu den weltbesten Organisator-
en von Veranstaltungen und dürfen stolz darauf sein, mit 
Top-Events wie dem CSIO St.Gallen unsere Werte wie Prä-
zision, Qualität und Höchstleistung der ganzen Welt zu 
präsentieren. Das Organisationskomitee in St.Gallen hat 
grosses Engagement an den Tag gelegt, unterstützt von 
Swiss Equestrian sowie unserem Partner Longines, damit 
der CSIO auch 2025 ausgetragen wird. Gemeinsam ist 
dieser Kraftakt gelungen! Dank des grossen Efforts werden 
wir erneut einmalige Momente am CSIO der Schweiz erle-
ben. Denn der Longines CSIO St.Gallen ist weit mehr als 
eine hochkarätige Pferdesportveranstaltung – er gehört zu 
unseren Aushängeschildern, wie die Schweiz sie braucht. 
Veranstaltungen, die das Publikum begeistern, mit unser-
en Reiterinnen und Reitern, die Jung und Alt zum Träumen 
bringen.
Diese Begeisterung für den Pferdesport ist besonders 
schön, wenn man sie mit Gleichgesinnten ausleben kann, 

zusammen mit anderen engagierten und beherzten Freun-
den der Nationalmannschaft: «Gemeinsam. Aus Leiden-
schaft.» Bekennen Sie Farbe zum Schweizer Pferdesport 
und reiten Sie mit auf der roten Welle der Swiss Equestri-
an Friends am Longines CSIO St.Gallen. Bestellen Sie jetzt 
das Package von Swiss Equestrian Friends mit Rucksack, 
Schweizerfahne, Cap und Shirt!

Damian Müller
Präsident 
Swiss Equestrian

Tradition, Eleganz und Höchstleistung
Im Mai 2025 ist es wieder Zeit, in St.Gallen spannende 
Wettkämpfe zu erleben.
Als Titelpartner, Offizieller Zeitnehmer und Offizielle Uhr 
des Longines CSIO St.Gallen freuen wir uns sehr, hier in  
St.Gallen an diesem erstklassigen Reitsportevent teilzu-
nehmen.
Longines ist stolz darauf, dieses herausragende Event vom 
29. Mai bis 1. Juni zu begleiten. Dank dieser engen Part-
nerschaft garantieren wir Ihnen grossartige Sportmomente 
und ein einzigartiges Erlebnis.
Als offizieller Partner und offizieller Zeitnehmer dieser auf-
regenden Veranstaltung freuen wir uns darauf, die besten 
Reiter der Welt zu unterstützen und vier Tage lang sensa
tionelle Wettkämpfe zu erleben.
Zu diesem besonderen Anlass sind wir stolz darauf, die  
offizielle Uhr der Veranstaltung vorzustellen – die neue  
Conquest Chronograph. Mit ihrer ausgewogenen Mi-
schung aus sportlicher Eleganz und Robustheit ist die 
Kollektion ein Beweis für das Engagement von Longines,  
Uhren für jede Facette des Lebens zu schaffen.

Im Namen von Longines wünsche ich Ihnen an der dies
jährigen Veranstaltung im Gründenmoos zahlreiche sportli-
che Höhepunkte.

Nayla Hayek
Präsidentin 
des Verwaltungsrates 
der Swatch Group
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Sie war schon ganz oben – und kennt auch die andere Seite des Spitzensports: Verletzungen, 
Pferdewechsel, Neuaufbau. Nadja Peter Steiner kehrt mit starken Partnern und neuem Selbst-
vertrauen zurück in den Fünfstern-Zirkus. Der Start am Longines CSIO St.Gallen 2025 markiert 
für die Schwyzer Springreiterin nicht nur ein sportliches Highlight, sondern auch ein emotiona-
les Statement: Ich bin wieder da.	 Text: Stephan Ziegler

Als Nadja Peter Steiner im Februar 2024 in der Wüste von 
Katar ihre Pferde sattelte, war das mehr als nur ein ge-
wöhnlicher Saisonstart. Es war ein Aufbruch. Nach Jahren 
mit Rückschlägen, Stallwechseln und viel Aufbauarbeit war 
sie erstmals wieder Teil der Fünfstern-Weltelite. Drei Wo-
chen lang ritt sie in Doha – als einzige Schweizer Teilneh-
merin. Und sie zeigte, dass sie nicht nur zurück ist, sondern 
wieder dazugehören will.
«Seit Saura de Fondcombe leider früh ihre Karriere been-
den musste, war ich auf kleineren Turnieren unterwegs», er-
klärte sie damals im Gespräch mit der PferdeWoche. «Jetzt 
musste ich mich erst mal wieder an dieses Level gewöh-
nen.» Und sie meinte es ernst – denn ihr Ziel ist klar: wie-
der in den obersten Ligen des internationalen Springsports 
Fuss fassen.

Neue Pferde – neue Chancen
Dieses Jahr reiste Nadja Peter Steiner mit vier Pferden nach 
Doha. Und mit fünf zurück. Denn sie erhielt durch ein Ge-
schenk von ihrer Mutter den wohl grössten Impuls für ihre 
Saison 2025. Im Januar, unmittelbar vor dem Tourstart in 
Doha, wartete dort völlig überraschend die 13-jährige Stu-
te Mila auf sie. «Ich war gerade angekommen, ging zu den 
Boxen – und dort stand Mila. Ich konnte es kaum glauben. 
Meine Mutter hat mir dieses unglaubliche Geschenk ge-
macht», erzählt sie. Die erfahrene Stute war bis dahin im 
Stall von Ludger Beerbaum beheimatet und wurde von 
Eoin McMahon international erfolgreich vorgestellt. Beer-
baum selbst reiste nach Katar, um die Übergabe zu be-

gleiten und Nadja bei den ersten Ritten mit Mila zu unter-
stützen. «Ludger war grossartig – er hat mir geholfen, sie 
kennenzulernen, gab mir Tipps, wie ich sie am besten reite. 
Das war eine fantastische Erfahrung.»

Einstieg in die Global Champions Tour
Was folgte, war ein Auftakt nach Mass: Bereits beim ersten 
Turnier sprang das neue Duo fehlerfrei in ihrer ersten ge-
meinsamen Prüfung. Seither überzeugte die Paarung mit 
solider Konstanz – kürzlich etwa mit einem starken fünften 
Platz beim GCT-Grand-Prix im Mai 2025 in Shanghai. Mila, 
die über Jahre auf höchstem Niveau Erfahrung gesammelt 
hat, gibt Nadja die nötige Souveränität und Klasse zurück, 
um auch in grossen Nationenpreisen bestehen zu können.
2025 ist für Nadja Peter Steiner ein Jahr der grossen Chan-
cen. Zum zweiten Mal nimmt sie an der Global Champions 
Tour teil – dem prestigeträchtigen Turnierserienformat des 
Springsports. «Ich bin letztes Jahr angefragt worden und 
habe gedacht, ich nutze diese Chance», sagt sie beschei-
den. «Es ist nun mein zweites Jahr in der GCT, nun weiss 
ich genauer, wie alles läuft. Ich freue mich auf eine weitere 
aufregende Saison.»
Dass sie das Abenteuer wagt, ist auch ihrer Familie zu 
verdanken: «Meine Mutter unterstützt mich nach wie vor  
stark – ohne sie wäre das alles nicht möglich.»

Start in St.Gallen: Ein «Heimspiel» mit Signalwirkung
Besonders freut sie sich auf den Longines CSIO St.Gallen 
2025, den sie als Schweizer Team-Reiterin bestreiten darf. 

Zurück auf der grossen Bühne 

Binder & Co. AG | Rittmeyerstr. 15 | 9014 St.Gallen | Tel. 071 274 20 40

Wir meistern jede Hürde

Anzeige
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Für Nadja Peter Steiner, die in Lachen SZ aufgewachsen ist 
und später in der Westschweiz erste internationale Erfolge 
feierte, ist St.Gallen mehr als nur ein Fünfsternturnier. Es ist 
fast ein Heimspiel – und ein sichtbares Zeichen dafür, dass 
sich ihr langer Weg gelohnt hat. «Ich habe mich Schritt für 
Schritt zurückgearbeitet», sagt sie. «Ich weiss, wie schnell 
im Sport alles kippen kann. Aber ich weiss auch, wie stark 
man daraus werden kann.»
Peter Steiner ist keine, die laut tönt oder grosse Verspre-
chungen macht. Sie bleibt realistisch – aber ehrgeizig. «Ich 
versuche, möglichst weit zu kommen. Wichtig ist, dass ich 
den Pferden gerecht werde und sie bestmöglich weiterent-
wickle.» Trotzdem spürt man: Sie hat Lust auf mehr. Auf 
Nationenpreise, vielleicht einen Start bei den Europameis-
terschaften, eines Tages auch Olympia. «Wenn alles zu-
sammenpasst, will ich das Maximum herausholen.»
Was Nadja Peter Steiner heute besonders auszeichnet, ist 
ihre Reife. Sie kennt das Leben im Rampenlicht – aber auch 
die Jahre abseits davon. Sie weiss, wie es ist, ganz vor-

ne mitzureiten – und wie schwer es ist, ohne Top-Pferd im 
Schatten zu stehen. Diese Erfahrung macht sie zu einer be-
sonders glaubwürdigen Athletin. Und zu einer, auf die man 
künftig wieder zählen kann.

Anzeige

CLUB
ST. GALLEN
CSIO

NETZWERK DER FREUNDE DES LONGINES CSIO ST.GALLEN

Möchten auch Sie einen der grössten 
Sportevents der Ostschweiz unterstützen 

und mithelfen, dass unser traditionelles 
Pferdesportturnier weiterhin zu den besten 

der Welt gehört?

IM CSIO CLUB PROFITIEREN SIE 
VON DIVERSEN EINLADUNGEN UND 
DEM REGEN AUSTAUSCH UNTER 
DEN MITGLIEDERN.

Mehr Infos:
www.csio.ch/csioclub
oder info@csio.ch
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Jonas Tiefenauer (*2004) ist eines der vielversprechendsten Springreitertalente der Ostschweiz. 
Aufgewachsen auf dem Reitstall Gestüt Wichenstein in Oberriet, absolvierte er seine erste Reit
ausbildung unter der Ägide von Karin Hanselmann-Weder. Bereits mit 14 Jahren stand er zu-
sammen mit seinem Freund Linus Hanselmann auf dem Podest der Schweizer Nachwuchs-
meisterschaft: 2018 belegten die beiden in der Kategorie Children (U15) die ersten zwei Plätze. 
Im entscheidenden Stechen behielt Hanselmann knapp die Oberhand, Tiefenauer durfte sich 
über die Silbermedaille freuen – ein historischer Rheintaler Doppelsieg.
	 Text: Stephan Ziegler

Vom Nachwuchstalent zum  
Schweizer Meister

In den folgenden Jahren durchlief Tiefenauer konsequent 
alle Nachwuchsstufen. Bereits 2020 sammelte er interna-
tionale Erfahrung: Beim CSIO-J in Chevenez platzierte er 
sich im Grand Prix der Junioren auf Rang 7. Seither ge-
hört er regelmässig dem schweizerischen Junioren- und 
U21-Nationalkader an. Seine Leistungen blieben auch 
national nicht unbemerkt: 2024 wurde er als erster Sprin-
greiter aus dem Pferdesport überhaupt zum «Rheintaler 
Sportler des Jahres» gewählt.
Der Durchbruch gelang Jonas Tiefenauer anlässlich der 
Schweizer Nachwuchs-Meisterschaften im August 2024 
in Wädenswil. Auf seiner sportlichen Partnerin, der 14-jäh-
rigen Schimmelstute Canna (gespendet von Gönner  
Victor Maurer aus Gossau), blieb er im anspruchsvol-
len Finalparcours über 1,45 bis 1,50m Höhen beide Male 

fehlerfrei. Mit einer Gesamtwertung von 4,9 Strafpunkten 
sicherte er sich verdient den Titel in der Kategorie Junge 
Reiter (U21). Medien konstatierten, dass sein Sieg «in ei-
ner dramatischen Entscheidung» fiel – als Führender ging 
er zwar in den Endkampf, unterstrich dann aber mit Ner-
venstärke und fehlerfreien Runden seine Führungsposition.
Tiefenauer entwickelte sich in kurzer Zeit zum Spitzenrei-
ter seiner Altersklasse. Er ist ausgebildeter Zimmermann, 
hat aber seine bisherige Arbeit auf dem Bau zugunsten des 
Reitsports aufgegeben. Seit Herbst 2024 macht er seine 
Leidenschaft beruflich: Im Gestüt Wichenstein absolviert er 
eine zweijährige Lehre zum Pferdefachmann EFZ (Bereiter). 
Diese Kombination aus Berufsausbildung und hochklassi-
gem Training erlaubt ihm, täglich mehrere Pferde zu reiten – 
eine wichtige Voraussetzung für den Leistungssport.
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Am Gestüt Wichenstein, das von Karin Hanselmann-Weder 
geführt wird, wurde Jonas Tiefenauer von Kindesbeinen an 
gefördert. Hanselmann, ehemalige Nationenpreis-Reiterin 
und Mutter seines langjährigen Freundes Linus, fungier-
te auch als seine Trainerin. Die Anlage geniesst einen Ruf 
als Talentschmiede – viele Top-Nachwuchspferdesportler 
der Region gehen aus ihrem Stall hervor. Hier kann Tiefen
auer in einem fördernden Umfeld lernen: «Im Springrei-
ten braucht’s Zeit, um es in die Elite zu schaffen», sagte er 
selbst und betont, dass er nach wie vor ruhig und kontinu-
ierlich an seinen Zielen arbeite.
Ein wichtiger Erfolgsfaktor sind auch die Pferde, mit de-
nen Tiefenauer antritt. Seine bisher erfolgreichste Partner-
schaft ist die mit der Schimmelstute Canna 5 (Holsteiner 
Stute, 2010, von Conteur). Canna stellte ihm der Gönner 
Victor Maurer aus Gossau zur Verfügung – ohne diese Un-
terstützung wären die Erfolge wohl nicht möglich gewesen, 
so Tiefenauer. Weitere bedeutende Pferde in seinem Stall 
sind der 2015 geborene Falco de Reuillard (Selle Français, 
v. Type Top du Monteil) und der ebenfalls 2015 geborene 
Don de Plaisir H (†). Mit Falco de Reuillard erzielte Tiefenau-
er Ende 2024 und Anfang 2025 beachtliche Resultate: So 
platzierte er sich im CSI-W2*-Springen von Basel (Januar 
2025) über 1,40m Höhe auf Rang 3. Dieser internationa-
le Erfolg untermauerte seinen steigenden Stern im Spring
sport.

Trotz dieser Erfolge bleibt Jonas Tiefenauer bodenstän- 
dig – typisch Rheintal, halt: Er spricht offen aus, dass der 
Weg in den Elite-Bereich noch lang sei. «Wenn ich es über-
haupt schaffe», fügte er bescheiden hinzu. Gleichzeitig hat 
er klare Ziele: Die Titelverteidigung bei den Jungen Reitern, 
eine Teilnahme an den Schweizer Elite-Meisterschaften 
und der Start an einer Nachwuchs-Europameisterschaft 
stehen für ihn 2025 ganz oben auf der Agenda.
Neben der sportlichen Karriere führt Tiefenauer ein ruhiges 
Privatleben in Oberriet. Er ist Mitglied im lokalen Reitverein; 
Förderpatenschaften, etwa durch die Stiftung Schweizer 
Sporthilfe, unterstützen ihn auf seinem Weg in den Profi-
sport. Seinen Sport pflegt er ebenso akribisch wie seine 
Ausbildung – ein Zeichen dafür, dass er sich ganz der Rei-
terei verschrieben hat.
Mit gerade erst 21 Jahren hat Jonas Tiefenauer bereits Er-
folge auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene 
errungen. Sein Werdegang von den Nachwuchskategorien 
bis zum Schweizer Meister lässt auf eine vielversprechende 
Zukunft schliessen. Dank der Kombination aus talentierter 
Ausbildung, starkem Pferdematerial und professionellem 
Umfeld wird mit ihm auch in den nächsten Jahren zu rech-
nen sein. Für den Springreitfan ist er längst kein Geheimtipp 
mehr – sein Name steht für eine neue Generation erfolgrei-
cher (Ost-)Schweizer Springreiter.

IHR WOHNTRAUM 
NIMMT MIT UNS 
FAHRT AUF – 
SCHRITT, TRAB, 
GALOPP!

MartyDesignHaus 
Sirnacherstrasse 6 
9501 Wil SG

Telefon 071 913 45 45 
info@mdh.ch I mdh.ch
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Zeit für sportliche Eleganz
Longines präsentiert die offizielle Uhr des LONGINES CSIO St.Gallen – 
ein Modell aus der CONQUEST Kollektion

Die Schweizer Uhrenmarke Longines freut sich, beim  
LONGINES CSIO St.Gallen ein exklusives Modell aus ihrer 
Conquest Kollektion vorzustellen. Diese 42-mm-Chrono
graphen-Version mit einem sonnenstrahlengeschliffenen 
champagnerfarbenen Zifferblatt wird von einem exklusi-
ven automatischen Longines-Uhrwerk angetrieben. Mit ih-
rer ausgewogenen Mischung aus sportlicher Eleganz und 
Robustheit verkörpert die Conquest Linie das Engage-
ment von Longines, Uhren für jede Facette des Lebens zu  
schaffen.
Eleganz ist nicht nur besonderen Anlässen vorbehalten. 
Als ultimative Alltagsuhr verkörpert die Conquest Kollektion 
genau diese Philosophie. Sie steht für Kühnheit und kreati-
ven Geist und war die erste Uhrenlinie von Longines, deren 
Name 1954 vom Schweizerischen Bundesamt für geisti-
ges Eigentum (IGE) geschützt wurde. Im Laufe der Zeit hat 
sich die Conquest Linie sowohl im Design als auch in der 
Technologie weiterentwickelt, bleibt aber ihrem ursprüng-

lichen Geist treu – eine Verbindung aus Mut, Zeitlosigkeit 
und sportlicher Eleganz.
Dieser Chronograph wird von einem exklusiven automati-
schen Longines-Uhrwerk mit einer Silizium-Spiralfeder und 
neuen Komponenten aus nicht-magnetischem Material an-
getrieben. Das Modell ist in einem 42-mm-Edelstahlgehäu-
se untergebracht, das bis zu 10 bar (100 m) wasserdicht 
ist. Das sonnenstrahlengeschliffene champagnerfarbene 
Zifferblatt mit rhodinierten Zeigern und applizierten rhodi-
nierten Stundenmarkierungen ist mit einer Super-LumiNo-
va®-Beschichtung bei 3, 6, 9 und 12 Uhr versehen. Die 
kleine Sekunde und die Zähler sind in der gleichen schwar-
zen Farbe wie die Keramik-Tachymeterlünette, was für ei-
nen besonders markanten Kontrast sorgt. Die Uhr wird mit 
einem Edelstahlarmband geliefert.
Dieses Conquest Modell ist zudem in weiteren Ziffer-
blattfarben sowie mit passenden Kautschukarmbändern  
erhältlich.

Conquest Chronograph:  
Die offizielle Uhr des  
Longines CSIO St.Gallen
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Design trifft Spitzensport

Wer die Verbindung von Architektur, Design und Handwerk auf höchstem Niveau sucht, landet 
früher oder später bei MartyDesignHaus. Das Traditionsunternehmen aus Wil verbindet lang-
jährige Erfahrung mit einem zeitgemässen Verständnis von Raum, Stil und Lebensqualität. Im 
Gespräch mit Ivana Ristovic, stv. Geschäftsleiterin, wird klar, dass hinter dem Namen weit mehr 
steckt als Baupläne, Raumgestaltung und Einrichtungsideen – nämlich eine Philosophie, die 
auf Vertrauen, Ästhetik und Präzision beruht. Und das verbindet das Unternehmen auch mit 
dem Pferdesport.	 Text: Stephan Ziegler

Ivana Ristovic, für alle, die MartyDesignHaus noch 
nicht kennen: Wer sind Sie – und was macht Ihr Un-
ternehmen aus?
MartyDesignHaus steht für durchgängige Gestaltung auf 
höchstem Niveau. Wir vereinen Architektur, Innenarchi-
tektur und Design unter einem Dach. Das heisst: Unsere 
Kunden bekommen von der Idee bis zur Umsetzung alles 
aus einer Hand – abgestimmt auf ihre Wünsche, ihre Wer-
te, ihren Lebensstil. Unsere Projekte sind individuell, aber 
immer mit einer klaren Handschrift: zeitlos, hochwertig und 
mit Liebe zum Detail.

MartyDesignHaus blickt auf eine lange Geschichte 
zurück. Wie hat sich das Unternehmen über die Jahre 
entwickelt?
Wir entwickeln uns stetig weiter – sowohl technisch als 
auch kulturell. Was sich nie verändert hat: unser Anspruch 
an Qualität. In den letzten Jahren haben wir unser Angebot 
stark ausgebaut, insbesondere im Bereich Gesamtkonzep-
tion. Heute begleiten wir Bauherren von der ersten Idee bis 
zur letzten Armatur; wenn gewünscht, auch bis zum letzten 

«Im Reitsport wie in der Architektur 
kommt es auf Timing, Balance und 
Fingerspitzengefühl an.»

Möbelstück – und das in einer Tiefe, die sehr persönlich ist. 
Wir arbeiten mit Hingabe und Präzision.

Sie verbinden Architektur, Innenarchitektur und De-
sign – was bedeutet das konkret für Ihre Kunden?
Es bedeutet vor allem: weniger Schnittstellen, mehr Klar-
heit. Unsere Kunden schätzen, dass sie bei uns in jeder 
Phase einen Ansprechpartner haben, der ganzheitlich 
denkt. Wenn Architektur, Materialien, Farben und Möblie-
rung aus einem Guss kommen, entsteht eine Qualität, die 
man spürt. Es macht einen grossen Unterschied, ob man 
einen Raum nur gestaltet – oder wirklich versteht.
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«Wir freuen uns auf den Aus- 
tausch, die Begegnungen und  
die besondere Atmosphäre.»

Ivana Ristovic mit CSIO-Präsidentin Nayla Stössel.

Was ist für Sie gutes Design – und wie spiegelt sich 
diese Haltung in Ihren Projekten wider?
Gutes Design ist nie laut, aber es bleibt. Es schafft Atmo-
sphäre, Klarheit, Orientierung. Es berührt. Für uns ist gutes 
Design immer auch eine Frage der Haltung: Wie wollen wir 
leben? Was ist uns wichtig? Wir möchten Räume schaffen, 
die über den Moment hinaus Bestand haben – mit hoch-
wertigen Materialien, kluger Planung und einer Ästhetik, die 
nicht modisch, sondern zeitlos ist.

Der persönliche Austausch scheint bei Ihnen eine 
zentrale Rolle zu spielen. Wie gelingt es Ihnen, indivi-
duelle Kundenbedürfnisse mit hoher gestalterischer 
Qualität zu vereinen?
Indem wir zuhören. Jedes Projekt beginnt mit Gesprä- 
chen – über Lebensträume, Bedürfnisse, Gewohnheiten. 
Daraus entwickeln wir ein Verständnis, das weit über Pläne 
hinausgeht. Gleichzeitig bringen wir unsere Expertise ein. 
Unsere Kunden schätzen, dass wir ehrlich beraten – und 
nicht einfach alles machen, was man machen kann. Es 
geht uns immer um das, was wirklich passt.

MartyDesignHaus ist Goldpartner des Longines CSIO 
St.Gallen 2025. Was verbindet Sie mit diesem interna-
tionalen Pferdesportanlass?
Sehr viel! Wir fühlen uns stark mit der Ostschweiz verbun-
den – und der Longines CSIO St.Gallen ist ein Event von 
breiter Ausstrahlung, der höchste Qualität, sportlichen Ehr-
geiz und gesellschaftliche Eleganz verbindet. Das passt zu 
unserer Philosophie. Wir sehen dieses Engagement nicht 
nur als Sponsoring, sondern als Partnerschaft auf Augen-
höhe.

Reitsport, Präzision, Ästhetik – sehen Sie Parallelen 
zwischen dem CSIO und der Welt des Designs und 
Bauens?
Absolut. Im Reitsport wie in der Architektur kommt es auf 
Timing, Balance und Fingerspitzengefühl an. Es geht um 
Präzision, aber auch um Emotion. Und vor allem: um das 
Zusammenspiel verschiedener Kräfte. Ein gutes Haus ist 
wie ein gutes Pferd-Reiter-Paar – es funktioniert, weil alles 
aufeinander abgestimmt ist.

Wie wichtig sind regionale Verankerung und loka-
le Partnerschaften für MartyDesignHaus – auch mit 
Blick auf Ihr Engagement beim CSIO?
Wir sind fest in der Ostschweiz verankert, unsere Wurzeln 
liegen in Wil. Gleichzeitig haben wir Kunden in der ganzen 

Deutschschweiz. Der CSIO zieht Besucher aus der gan-
zen Schweiz an, das ist uns wichtig. Dort trifft sich die gan-
ze Schweiz – aber man spürt gleichzeitig die Ostschweizer 
Gastfreundschaft. Das gefällt uns. 

Was dürfen Ihre Kunden in naher Zukunft vom Mar-
tyDesignHaus erwarten – gibt es neue Projekte oder 
Entwicklungen?
Wir investieren laufend in unsere Kompetenzen und Pro-
zesse – sei es in der Architektur, in der Innenarchitektur 
oder bei der individuellen Kundenbetreuung. Wir sind über-
zeugt, dass die Kombination aus Tradition und Innovation 
unsere Stärke bleibt. Und wir arbeiten aktuell an mehreren 
sehr spannenden Projekten, über die man bald mehr er-
fahren wird.

Und zum Schluss: Was bedeutet es Ihnen persönlich, 
Teil eines so renommierten Events wie dem Longines 
CSIO St.Gallen zu sein?
Es ist eine grosse Freude – und auch ein bisschen Stolz. 
Der CSIO ist ein Fixpunkt im sportlich-gesellschaftlichen 
Kalender. Wir freuen uns auf den Austausch, die Begeg-
nungen und die besondere Atmosphäre. Und darauf, als 
MartyDesignHaus ein kleines Stück zur Qualität und zum 
Stil dieses Anlasses beizutragen.
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Das erwartet Sie 
dieses Jahr  
im Reitstadion 
Gründenmoos

10:45
Schildknecht Einstreu Youngster Cup
CSIYH1* | 1. Qualifikation, Zwei Phasen Spezial,  
erste Phase nach Fehlern, zweite Phase nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe für 7-jährige Pferde bis 135 cm und für 8‑jährige Pferde 
bis 140 cm, Preisgeld 2‘000 Euro

13:00
Preis CSIO Club
CSIO5* | Zwei Phasen, beide nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe bis 145 cm, Preisgeld 15‘000 Euro

17:15
Preis Suttero
CSIO5* | Nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe bis 150 cm, Preisgeld 28‘200 Euro
Wertungsprüfung für die Longines-Weltrangliste
Qualifikation für den Longines Grand Prix der Schweiz

Anschliessend
Chilliger Abend mit Musik und Drinks in der Champagner Bar

  FREITAG, 30. MAI 2025
  DER NATIONENPREIS ALS HÖHEPUNKT

09:30
Preis Thommen Recycling
in Partnerschaft mit Swiss Equestrian Talents
CSIU25-A | Nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe bis 140 cm, Preisgeld 1‘200 Euro

11:15
Preis MS Direct Group
CSIO5* | Nach Fehlern und Zeit mit einem Stechen
Hindernishöhe bis 150 cm, Preisgeld 28‘200 Euro
Wertungsprüfung für die Longines-Weltrangliste
Qualifikation für den Longines Grand Prix der Schweiz

15:30
Öffentliche Parcoursbesichtigung

16:00
Parade der Nationen
Präsentation der teilnehmenden Equipen

  MITTWOCH, 28. MAI 2025
  KINDER UND HELFER IM MITTELPUNKT

14:00 bis ca. 16:30
CSIO Kindernachmittag präsentiert von Migros
Unser Maskottchen Galoppi begrüsst unsere jüngsten Fans von etwa 
4 bis 12 Jahren zu einem Programm mit ganz viel Spass:
–	 Lerne die Pferdesportdisziplin Vielseitigkeit mit Dressur, Geländeritt 

und Springen kennen.
–	 Fiebere beim Team-Wettkampf mit Ponys und Hunden mit.
–	 Erlebe den Einsatz von Pferden in der Schweizer Armee.
–	 Sei dabei, wenn Galoppi die Maskottchen Gallus, Sämi und Maddli 

von unseren Partnern trifft.
–	 Reite auf einem Militärpferd und tobe dich beim Hobby Horsing und 

Torwandschiessen aus.
–	 Zvieri, Wettbewerb mit tollen Preisen von Stadtlandkind und Goodie 

Bag für alle Kinder.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung für Kinder und Begleitpersonen 
unter www.csio.ch/kindernachmittag

17:30
Stadtwerk Helferspringen
National | Zwei Phasen Spezial
Hindernishöhe in fünf Stufen von 85 bis 125 cm

  DONNERSTAG, 29. MAI 2025
  NACHWUCHS UND WELTELITE ZUM AUFTAKT

09:00
Preis AP INVEST
in Partnerschaft mit Swiss Equestrian Talents
CSIU25-A | Zwei Phasen Spezial, erste Phase nach Fehlern, zweite 
Phase nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe bis 140 cm, Preisgeld 1200 Euro
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16:30
Land Rover Discovery  
Nationenpreis der Schweiz
CSIO5* | 1. Umgang, nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe bis 160 cm, Preisgeld 250‘000 Euro
Wertungsprüfung für die Longines-Weltrangliste
Qualifikation für den Longines Grand Prix der Schweiz, die Europa
meisterschaft 2025 und die Weltmeisterschaft 2026

18:15
Land Rover Discovery  
Nationenpreis der Schweiz
CSIO5* | 2. Umgang, nach Fehlern und Zeit

Anschliessend
Riders Party mit Live-Musik von Acoustic 4 in der Champagner Bar

  SAMSTAG, 31. MAI 2025
  TALENTE, STARS UND JAGDSPRINGEN

09:30
Alpsteinzaun + Tor Youngster Cup
CSIYH1* | 2. Qualifikation, nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe für 7-jährige Pferde bis 135 cm und für 8‑jährige Pferde 
bis 140 cm, Preisgeld 2‘000 Euro

12:00
MartyDesignHaus Talente & Stars
National | Nach Fehlern und Zeit
Zweier-Equipe aus Schweizer Nachwuchs und Elite
Hindernishöhe bis 135 cm

13:00
Präsentation der Auktionsfohlen

14:15
Les Trois Rois Schweizer Cup Final
National | Springen mit zwei Umgängen nach  
Fehlern aus beiden und Zeit des zweiten Umgangs
Hindernishöhe bis 150 cm, Preisgeld 32‘200 Franken
 

15:30
Fohlenauktion

17:30
Show «The HorseManTeam» 

18:00
Grosses Jagdspringen Stadt & Kanton St.Gallen
CSIO5* | Zeitspringen mit vier Sekunden Zuschlag  
pro Hindernisfehler
Hindernishöhe bis 150 cm, Preisgeld 105‘500 Euro
Wertungsprüfung für die Longines-Weltrangliste
Qualifikation für den Longines Grand Prix der Schweiz

Anschliessend
Riders Party mit Live-Musik vom Hit-Trio Bergland Power  
in der Champagner Bar

  SONNTAG, 1. JUNI 2025
  LONGINES PRÄSENTIERT DEN GRAND PRIX-TAG

08:30
Reitsport.ch U25 Grand Prix
in Partnerschaft mit Swiss Equestrian Talents
CSIU25-A | Nach Fehlern und Zeit mit einem Stechen
Hindernishöhe bis 145 cm, Preisgeld 2‘000 Euro

10:15
WirMachenDruck Youngster Grand Prix
CSIYH1* | Zwei Phasen, beide nach Fehlern und Zeit
Hindernishöhe für 7-jährige Pferde bis 140 cm und für 8‑jährige  
Pferde bis 145 cm, Preisgeld 6‘000 Euro

12:00
Vorführung Concours Complet
Die Schweizer Vielseitigkeits-Elite bereitet sich, unterstützt vom VSCR, 
auf die Europameisterschaft vor

14:15
Longines Grand Prix der Schweiz
CSIO5* | Nach Fehlern und Zeit mit einem Stechen
Hindernishöhe bis 160 cm, Preisgeld 500‘000 Euro
Wertungsprüfung für die Longines-Weltrangliste
Qualifikation für die Europameisterschaft 2025 und die  
Weltmeisterschaft 2026

17:30
Show «The HorseManTeam» 
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upcoming: 12. - 22. Juni 2025

Athletissima Lausanne
CHI de Genève

EFG Swiss Open Gstaad
Engadin Skimarathon

FIS Langlauf Weltcup Davos Nordic
FIS Ski World Cup Adelboden

FIS Skisprung Weltcup Engelberg
Grand-Prix von Bern

Int. Lauberhornrennen Wengen
Jungfrau-Marathon

Longines CSIO St. Gallen
LUCERNE REGATTA

Omega European Masters
Spengler Cup Davos

Swatch Beach Pro Gstaad
SwissCityMarathon – Lucerne

Swiss Cup Zürich
Swiss Indoors Basel

Tour de Suisse
Weltklasse Zürich

YONEX Badminton Swiss Open

SwissTopSport vereinigt 21 der grössten Sportveranstaltungen, welche jährlich in der Schweiz 
stattfinden und in ihren Sportarten zu den Besten der Welt gehören. Die Events aus 14 verschie-
denen Sportarten finden national wie auch international grosse Beachtung. Die 21 STS-Events 
leisten Jahr für Jahr bedeutende Beiträge zugunsten von Sport, Gesellschaft, Wirtschaft sowie 
Image des Landes und der Regionen.

Sport Events – made in Switzerland

DER ZIVILSCHUTZ
stark – verlässlich – bereit

DER ZIVILSCHUTZ
LA PROTECTION CIVILE
LA PROTEZIONE CIVILE
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Technik, Timing und Teamwork
Die SRG ist «Host Broadcaster» des Longines CSIO St.Gallen und produziert das Weltsignal 
für die Übertragung des Events. Thomas Rüdisüli ist technischer Projektleiter bei SRF und be-
gleitet seit 25 Jahren diverse Sportproduktionen – seit drei Jahren auch den CSIO St.Gallen. Im 
Interview gibt der 52-jährige Zürcher Oberländer Einblicke in seinen Job.

Thomas Rüdisüli, Sie sind als technischer Projektlei-
ter am CSIO St.Gallen. Was sind Ihre Aufgaben?
Ich bin vor allem im Vorfeld des Events aktiv. Ich tausche 
mich viel mit dem verantwortlichen Regisseur aus, da wir 
gemeinsam die Kamerapläne definieren und den Aufbau 
unserer gesamten Infrastruktur mit dem Team vor Ort ko-
ordinieren. Am CSIO St.Gallen sind für das «Host Broad-
casting» rund 26 Mitarbeitende vor Ort. Zudem bin ich die 
Schnittstelle zum OK, wenn es um Themen wie Parkplätze 
und Akkreditierungen geht.

Wann starten die Vorbereitungen für eine solche 
Übertragung?
Vor Ort starten wir am Dienstag und müssen am Mittwoch-
abend startklar sein. Das ist nicht viel Zeit, wenn man be-
denkt, dass wir die Verkabelungen anbringen und den ge-
samten technischen Aufbau für die Produktion mit bis zu 
neun Kamerapositionen sicherstellen müssen. Glücklicher-
weise sind wir ein sehr eingespieltes Team und kennen die 
Gegebenheiten vor Ort dank unserer langjährigen Erfah-
rung als «Host Broadcaster» bestens.

Und was sind Ihre Aufgaben während des Events?
Idealerweise geniesse ich die tolle Atmosphäre und esse 
eine Bratwurst! Nein, im Ernst: Wenn alles wie geplant 

funktioniert, bin ich nicht gross gefordert. Ich bin für alle er-
reichbar und übernehme diverse Aufgaben, die sich spon-
tan ergeben.

… und wenn nicht alles wie geplant läuft?
Dann ist es etwas hektischer. Letztes Jahr war beispiels-
weise sehr intensiv aufgrund der Absagen und Verschie-
bungen. In solchen Fällen tausche ich mich laufend mit 
dem Produzenten, dem Regisseur und dem OK aus. In-
nert kurzer Zeit gilt es dann, das Personal vor Ort umzupla-
nen und die Produktion dem neuen Zeitplan anzupassen. 
Auch in solchen Situationen ist das eingespielte Team vor 
Ort enorm hilfreich, und auch die Zusammenarbeit mit dem 
OK ist in St.Gallen stets sehr angenehm und unkompliziert.

Gibt es am CSIO in St.Gallen spezielle Herausforde-
rungen für Sie?
Die Kombination aus Wettereinflüssen und den entspre-
chenden Reaktionen der Pferde darauf ist speziell und be-
einflusst auch die Produktion. Darüber hinaus möchten wir 
mit der Übertragung auch die besondere Atmosphäre in 
St.Gallen rüberbringen. Die Zuschauer, die den Event am 
TV oder im Stream verfolgen, sollen die unkomplizierte und 
familiäre Atmosphäre mitbekommen.

Thomas Rüdisüli ist technischer Projektleiter bei SRF.
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Springreiten kurz erklärt
Pferdesport lässt sich grob in Reitsport, Fahrsport, Voltigieren und Bodenarbeit unterteilen. Springreiten 
als bekannteste Form des Reitsports ist das Überwinden eines aus mehreren Hindernissen bestehenden 
Parcours zu Pferde. Es erfordert vom Reiter viel Geschicklichkeit, Balance, Rhythmusgefühl und präzise 
Einwirkung der Reiterhilfen, um ein Pferd so an einen Sprung heranzureiten, dass es beim Absprung eine 
optimale Flugkurve entwickeln kann. Das Pferd darf also nicht zu nah am Hindernis abspringen – aber 
auch nicht in zu grosser Entfernung.

Bedeutung CSIO und CSIYH
–	 CS	  =	Concours de Saut (Springen)
–	 I	  =	International
–	 O	  =	Officiel
–	 YH	  =	Young Horses (für junge Springpferde)
–	 U25 =	Under 25 (für Reiterinnen und Reiter bis 25 Jahre)
Der Longines CSIO St.Gallen ist das offizielle Springreit-
turnier der Schweiz. Nur an einem CSIO werden Natio-
nenpreise ausgetragen. Seit 2019 wird eine Tour für die  
sieben- und achtjährigen Nachwuchspferde der Reitstars 
angeboten.

Event-Kategorie 1*/2*/3*/4*/5*
Je mehr Sterne, desto höher der Schwierigkeitsgrad und 
das Preisgeld. Der Longines CSIO St.Gallen zählt zur 
höchstmöglichen Kategorie mit fünf Sternen. Das Min-
destpreisgeld beträgt 500 000 Franken. Der CSIYH wird 
als Turnier der Einsternkategorie ausgetragen.

Abreitplatz
Platz, auf dem die Reiter vor der Prüfung ihre Pferde auf-
wärmen. Den Teilnehmern muss eine genügende Anzahl 
Übungshindernisse zur Verfügung stehen, mindestens 
ein Hochweitsprung und ein Steilsprung. Auf dem Abreit-
platz sorgt ein sogenannter Starter dafür, dass die Reiter 
pünktlich am Start sind, indem er sie in der Reihenfolge 
der Startliste auffordert, sich zur Arena zu begeben.

PRÜFUNGSARTEN UND WERTUNG
Am Longines CSIO St.Gallen gelangen die folgenden  
Prüfungsarten zur Austragung:

Nach Fehlern und Zeit mit oder ohne Stechen
–	 Hindernisfehler = 4 Strafpunkte
–	 Erste Verweigerung = 4 Strafpunkte
	 Gilt auch für das Ausbrechen (am Sprung vorbeirennen) 

des Pferdes und das Reiten von nicht vorgesehenen  
Volten (Kreisen). 

–	 Demolierung eines Hindernisses bei der ersten Verwei-
gerung = plus 6 Sekunden

–	 Zweite Verweigerung = Ausschluss
Bei Prüfungen ohne Stechen werden die Teilnehmer ers-
tens nach Strafpunkten und zweitens nach gerittener Zeit 
klassiert.
Bei Prüfungen mit Stechen kommt ein solches zustande, 
wenn mehrere Teilnehmer im Normalparcours fehlerlos 
bleiben. Auch im Stechen werden die Teilnehmer erstens 
nach Strafpunkten und zweitens nach gerittener Zeit klas-
siert. Sind im Stechen Fehlerpunkte und gerittene Zeit bei 
mehreren Teilnehmern gleich, werden diese auf dem glei-
chen Platz rangiert.
Bei Prüfungen mit Finalrunde qualifiziert sich ein festge-
legter Prozentsatz der Teilnehmer dafür. Ungeachtet der 
Anzahl Fehlerpunkte im Normalparcours.

Zeitspringprüfung
–	 Hindernisfehler = grundsätzlich plus 4 Sekunden, kann 

aber auch pro Prüfung festgelegt werden
–	 Erste Verweigerung = Zeitverlust
–	 Demolierung eines Hindernisses bei der ersten Verwei-

gerung = plus 6 Sekunden
–	 Zweite Verweigerung = Ausschluss
Bei dieser Wertung gibt es keine erlaubte Zeit, sondern 
lediglich eine Höchstzeit, deren Überschreitung zum Aus-
schluss führt.

Zwei-Phasen-Springprüfung
Diese Prüfungen bestehen aus zwei unabhängigen Par-
cours, der ersten Phase und der zweiten Phase. Ziel der 
ersten Phase und Start der zweiten Phase müssen iden-
tisch sein. Die erste Phase ist ein Kurzparcours mit sie-
ben bis neun Hindernissen. Die zweite Phase weist vier bis 
sechs Hindernisse auf.
Beendet ein Teilnehmer beim Longines CSIO St.Gallen 
die erste Phase mit Hindernisfehlern und/oder Strafpunk-
ten wegen Zeitüberschreitung, so wird er sofort nach dem 
Zieldurchgang der ersten Phase abgeläutet. Teilnehmer, 
welche die erste Phase ohne Fehler beenden, gehen wei-
ter in die zweite Phase. Die Teilnehmer, die die zweite Pha-
se absolvieren, werden nur nach Strafpunkten und Zeit 
der zweiten Phase klassiert.

Was heisst eigentlich CSIO?

St.Gallen hat 5 Sterne!

Welche Prüfungsarten gibt es am CSIO?



Gemeinsam geht’s!
Ob die Förderung der Freiwilligenarbeit oder der nachhaltige Umbau des Energiesystems: 
Beides schaffen wir nur, wenn wir gemeinsam an einem Strick ziehen. Deswegen unterstützt 
der Verband der Schweizerischen Gasindustrie auch Swiss Volunteers, ohne deren Helferinnen 
und Helfer viele Anlässe nicht stattfinden könnten. So werden sich die beiden Organisationen 
auch in Zukunft mit viel Herz und Engagement diesen gesellschaftlichen Herausforderungen 
stellen. Weil wir gemeinsam etwas verändern wollen. Erfahren Sie mehr auf gazenergie.ch und 
swissvolunteers.ch
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Nationenpreis
Nationenpreise gibt es seit 1909. Es handelt sich um eine 
Mannschaftsprüfung mit zwei identischen Umgängen, die 
im Rahmen von CSIO-Turnieren ausgetragen wird. 
In St.Gallen sind in der Regel acht eingeladene Nationen am 
Start. Beide Umgänge werden nach Fehlern und Zeit aus-
getragen. Den ersten Umgang dürfen alle Nationen mit vier 
Reiter/Pferd-Kombinationen bestreiten. Es zählen die drei 
besten Resultate. Die besten sechs Teams qualifizieren sich 
für den zweiten Umgang. Zu diesem sind alle vier Reiter/
Pferd-Kombinationen zugelassen und die drei besten Re-
sultate zählen.
Klassiert wird nach Strafpunkten aus beiden Umgängen. 
Bei mehreren Nationen mit gleich vielen Punkten gibt es ein 
Stechen um Platz 1 mit einer Reiter/Pferd-Kombination. Für 
alle anderen Plätze ist die addierte Zeit der drei Reiter/
Pferd-Kombinationen aus dem zweiten Umgang entschei-
dend.

Verreiten
Bedeutet in beiden Fällen den Ausschluss des Teilnehmers:
–	 Wenn ein falsches Hindernis gesprungen wird
–	 Wenn ein Hindernis von der falschen Richtung aus ge-

sprungen wird
Korrigiertes Verreiten (ohne Springen eines falschen Hin-
dernisses) gilt als Ungehorsamkeit und wird mit 4 Punkten 
bestraft.

Sturz
Jeder Sturz, der sich zwischen dem Glockenzeichen und 
dem Ziel ereignet, führt zum Ausschluss.

Überschreiten der erlaubten Zeit
Grundsätzlich pro vier Sekunden oder angebrochenen 
vier Sekunden ein Strafpunkt. Im Stechen ein Strafpunkt 
pro Sekunde oder angebrochene Sekunde. Zudem gibt 
es auch eine Höchstzeit, die das Doppelte der erlaubten 
Zeit beträgt, und deren Überschreiten zum Ausschluss 
führt.

PARCOURS
Der Parcours ist der Weg, den ein Reiter in den Prüfungen 
zurückzulegen hat. Zur Freigabe des Starts ertönt die Glo-
cke, wobei der Reiter 45 Sekunden Zeit hat, die Startlinie 
zu überqueren. Ansonsten beginnt die effektive Parcours-
zeit zu laufen, bevor er die Startlinie überschritten hat. Die 
Glocke dient zur Verständigung zwischen der Jury und 
dem Teilnehmer auf dem Platz während des Parcours.

Parcoursplan
Exakte, massstabsgetreue Skizze des Parcours mit al-
len notwendigen Angaben zur Prüfung wie Prüfungsnum-
mer, Datum, Beginn, Kategorie, Wertung, Hindernishöhe, 
Anzahl Hindernisse und Sprünge, Parcourslänge, vorge-
schriebenes Tempo, erlaubte Zeit sowie Stechparcours.

Parcoursbesichtigung
Nach der Freigabe durch die Jury dürfen die Teilnehmer 
den Parcours besichtigen. Die Besichtigung findet aus-

schliesslich vor Beginn der Prüfung statt, auch bei Prüfun-
gen mit Stechen. Nach einer Zeit von mindestens 15 Mi-
nuten haben die Teilnehmer den Parcours auf ein Zeichen 
der Jury wieder zu verlassen.

Erlaubte Zeit
In allen Prüfungen mit vorgeschriebener Minimalge-
schwindigkeit müssen die Teilnehmer den Parcours in der 
erlaubten Zeit, die vom Parcoursbauer festgelegt wird und 
auf dem Parcoursplan vermerkt ist, durchreiten. Wenn 
nicht, gibt es je nach Art und Wertung der Prüfung Straf-
punkte. Die Berechnung der erlaubten Zeit erfolgt durch 
die Länge des Parcours und das vorgeschriebene Tempo, 
das in zurückzulegenden Metern pro Minute angegeben 
wird.

Hindernis-Flaggen (Fanions)
Die weissen und roten Plastikfahnen werden verwendet, 
um folgende Punkte im Parcours zu bezeichnen:
–	 Start
–	 Begrenzung der Hindernisse
–	 allfällige obligatorische Durchgänge
–	 Ziel
Die Fanions werden so angeordnet, dass die roten rechts 
und die weissen links der zu passierenden Punkte des 
Parcours stehen.

HINDERNISARTEN
Je nach Aufbau und Abstand der Einzelhindernisse unter-
scheidet man die folgenden Hindernisse:

Steilsprünge
Mauer, Tor, Brüsseler, Stationata
–	 Gebaut aus einem Element
–	 Verlangt vom Pferd einen Sprung in die Höhe

Weitsprünge
Wassergraben
–	 Verlangt vom Pferd einen Sprung in die Weite

Hochweitsprünge
Trippelbarre, Oxer
–	 Gebaut aus hintereinander aufgebauten Elementen, die 

ein Ganzes bilden
–	 Verlangt vom Pferd einen Sprung in die Höhe und Weite

Kombinierte Hindernisse
Verlangen zwei oder mehrere Sprünge
–	 Ersichtlich auch aus Nummerierung, z.B. 3a/3b/3c
–	 Ein doppeltes, drei- oder mehrfaches Hindernis besteht 

aus zwei, drei oder mehreren Einzelhindernissen, die 
in einem Abstand von maximal zwei Galoppsprüngen 
voneinander entfernt stehen und zwei, drei oder mehre-
re aufeinanderfolgende Sprünge erfordern.

–	 Wenn das Pferd ein Einzelhindernis innerhalb einer 
Kombination verweigert, müssen alle Hindernisse der 
Kombination (auch schon gesprungene) wiederholt 
werden.

Was versteht man unter Parcours?

Diese Hindernisarten gibt es: 
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Interessante Fakten und Zahlen 

Abreitplatz
Sandplatz von 2500 m2 (50 × 50 m) im Zelt, dafür werden  
300 Tonnen Sand benötigt.

Arena
Rasenplatz von rund 10’000 m2 (maximal 107 × 107 m).

Auf-/Abbau
Insgesamt rund 17’000 Arbeitsstunden, 30 Tage Aufbau mit  
40 Helfern und 5 Tage Abbau mit 100 Helfern.

Budget
Rund 3,5 Mio. Franken.

Gastronomie
Catering Services Migros. Unser Partner in den VIP-Bereichen 
ist mit durchschnittlich 70 Personen pro Tag vor Ort, davon  
30 Köche, und verwöhnt an den vier Tagen 3500 Gäste.

Helfer
Rund 250 freiwillige Helfer machen den Anlass möglich.

Hotel
Der CSIO bucht über 800 Hotelübernachtungen für Reiter, Pfle-
ger, Partner, Dienstleister und Gäste in verschiedenen Hotels.

Infrastruktur
13’000 m2 Zelt, 5000 m2 Teppich, 3000 m2 Zeltverkleidung,  
15 mobile Heizungsanlagen, mehr als 10 Kilometer Stromkabel, 
1200 Meter Absperrzaun, 9000 m2 Gummimatten.

Livestream
Sämtliche Prüfungen, die nicht live vom Schweizer Fernsehen 
gezeigt werden, sowie sämtliche Showvorführungen können 
über den Livestream von ClipMyHorse auf csio.ch mitverfolgt 
werden. 

Medienpräsenz
Über 450 Erwähnungen in Schweizer Printmedien pro Jahr, rund 
130 Stunden weltweite TV-Übertragung, etwa 50 Journalisten 
und Fotografen sind vor Ort und berichten über den Anlass.

Preisgeld
Knapp eine Million Euro.

Teilnehmende
Für die 5*-Prüfungen werden maximal 65 Reiterinnen und Reiter 
aus etwa 17 Nationen mit bis zu 200 Pferden erwartet.

TV-Produktion
Für die TV-Bilder der drei Hauptprüfungen, die in aller Welt  
gezeigt werden, sind zehn Kameras im Einsatz.

Gratiseintritt
Vom kostenlosen Eintritt bis 16 Jahre an allen Tagen profitieren 
jedes Jahr zwischen 1000 und 2000 Kinder und Jugendliche.

Zuschauer
Je nach Wetter dürfen wir zwischen 20’000 bis  
30‘000 Zuschauerinnen und Zuschauer begrüssen.

ENTDECKEN SIE MEHR AUF WWW.CIPRIANIDRINKS.CH

Das Original 
aus Harry’s Bar 
in Venedig
Cipriani Bellini

Anzeige
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96. Nationenpreis der Schweiz

Zum 28. Mal wird der Nationenpreis der Schweiz dieses Jahr in St.Gallen ausgetragen. Die 
Premiere war 1978 im Espenmoos. Seit der zweiten Austragung 1985 ist das Gründenmoos 
die Heimstätte. Mit 19 Erfolgen ist Deutschland der Rekordsieger vor Frankreich mit 16, Gross
britannien mit 13 und der Schweiz mit zwölf Siegen.

Folgende Unternehmen engagieren sich als Host der teilnehmenden Nationen:

Brasilien

Frankreich

Deutschland Saudi Arabien

Schweiz

Grossbritannien

Österreich

Belgien Irland

www.hubermonsch.ch

Wir verbinden Menschen 
und Technik.Information Communication Network Wir verbinden Menschen 

und Technik.Information Communication Networkwww. inconet.ch

Anzeige
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Viele Attraktionen für Gross und Klein
•	 Artisten und Musiker sorgen zwischen den Prüfungen für 

beste Unterhaltung.
•	 Im Erlebnispark Breitfeld begeistern Vorführungen aller 

Art, die Train-Soldaten der Schweizer Armee präsen-
tieren den Einsatz ihrer Pferde, und Fohlen können be-
staunt werden.

Shows,  
Musik und  
Genuss

Anzeige

•  24 Std. Service  
•  Gebäudereinigung  
•  Abonnemente  
•  Umzugsreinigung  
•  Räumungen  
•  Hauswartungen  
•  Gartenpflege

Ihr Fachgeschäft für Hauswartung, 
Garten und Reinigung

info@bb-blitzblank.ch

•	 Der Kids Parcours von Land Rover Discovery, Pony
reiten, Hobby Horsing, eine Hüpfburg, ein Geschicklich-
keitsparcours und noch viel mehr machen den Besuch 
für Kinder zum Erlebnis.

•	 Verkaufsstände mit Reitsportartikeln und vielem mehr  
laden zum Flanieren ein.
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Riders Party in der Champagner Bar
•	 Am Freitag heizen The Acoustic 4 ein.
•	 Am Samstag sorgt das Hit-Trio Bergland Power für 
	 Stimmung.

Kulinarik von früh bis spät
Ob Frühstück, Zmittag, Zvieri oder Abendessen – die Gast-
ronomie am Longines CSIO St.Gallen lässt keine Wünsche 
offen:
Lieferservice
In Zusammenarbeit mit 1-2-eat können Speisen und Ge-
tränke direkt an den Sitz- oder Stehplatz bestellt werden.
Breitfeld
Für ein feines Softeis lohnt sich ein Besuch im Erlebnispark 
Breitfeld.
Panorama Village
Das Angebot an den Verpflegungsständen umfasst: 
Schweizer Spezialitäten wie Rösti und Chääshörnli, Fisch- 
oder Pilzknusperli, Burger, leckere Momo, Pommes mit 
verschiedenen Toppings, Schoggifrüchte und Magenbrot 
sowie weitere Leckereien.
Restaurant Reit-Arena
Im Restaurant Reit-Arena gibt es vom Frühstück über Klas-
siker wie Schnitzel mit Pommes, Zürcher Geschnetzeltes 
und Grilladen bis zu Chäshörnli, Rösti, Wurst-Käse-Sa-
lat, Vesperplättli sowie Kuchen und Glacé eine köstliche  

Auswahl. Tischreservationen sind ab sechs Personen 
möglich (Tel. +41 79 366 80 88) und für Gruppen ab zehn 
Personen gibt es individuelle Angebote vom Apéro bis zum 
3-Gang-Menü.
Piazza
Vollmundige Weine am Stand von Vogelsanger, leckere 
Drinks an der coolen Revier-Bar, erfrischende Getränke 
vom Seppli-Pferdeanhänger der Goba sowie feines Softeis 
machen die Piazza zum geselligen Treffpunkt.
Champagner Bar
Tagsüber lädt die Champagner Bar mit ihrer einzigartigen 
Lage an der Arena zum Verweilen ein; am Freitag- und 
Samstagabend wird hier bei der Riders-Party mit Livemu-
sik gefeiert.
Schützengarten und Suttero
An den Ständen von Schützengarten und Suttero neben 
der Tribüne gibt es den beliebten Klassiker – die St.Galler 
Bratwurst mit Bürli und dazu ein frisch gezapftes, kühles 
Bier – aber natürlich noch viel mehr.

Show «The HorseManTeam»
Am Samstag- und Sonntagnachmittag begeistern die jun-
gen Männer aus Frankreich. Sie brauchen kein Pferd, um 
über die Hindernisse zu springen.

Anzeige

Ob Sport, Konzert, Versammlung oder Corporate Event –
was auch immer Sie veranstalten, wir haben die passende Techniklösung!
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Fohlenauktion mit  
Schweizer Beteiligung
Nach der erfolgreichen Premiere der Fohlenauktion «Next Generation» anlässlich des Longines 
CSIO St. Gallen 2024 sind dieses Jahr auch drei Fohlen aus der Schweiz im 15-köpfigen Lot 
vertreten. Je sechs Fohlen steuern wie letztes Jahr das Westfälische Pferdestammbuch und 
der Pferdezuchtverband Baden-Württemberg bei.	 Text: Roman Gasser

Die angebotenen Fohlen sind wieder von erlesener Qualität. Spit-
zenvererber Emerald van het Ruytershof, dessen Hengstfohlen 
Evolution 2024 den höchsten Preis erzielte, ist mit drei Nachkom-
men vertreten. Der grossartige Chacco-Blue stellt ebenso ein Foh-
len wie der ehemalige Weltmeister Cumano von Jos Lansink. Auch 
alle weiteren Väter wie Comme il faut, DSP Va Bene, Conrad de 
Hus, Zirocco Blue, Uricas van de Kattevennen, Ermitage Kalone 
und Diaron sind ausnahmslos züchterische Hochkaräter, die alle-
samt selbst im Sport hocherfolgreich sind oder waren. Ein beson-
deres Augenmerk wurde bei der Auswahl der Fohlen 2025 erneut 
auf die Qualität der Mutterstämme gelegt. An dieser Stelle ist zum 
Beispiel das kraftvolle Diachacco-Hengstfohlen aus der Zucht von 
Patrick Lussi zu nennen. Die Mutter Axelle M von Andiamo war 
im Sport selbst bis 160 Zentimeter erfolgreich. Unter anderem mit 

Barbara Schnieper, die als Züchterin ebenfalls mit einem Fohlen 
vertreten ist. Ihr hochsympathisches Stutfohlen von Lord Fauntle-
roy und Kannan stammt aus einer äusserst sportlichen Mutterlinie. 
Die Fohlengrossmutter Ragrusa war ebenfalls bis auf 160 Zenti-
meter erfolgreich. Dritte im Bunde der Schweizer Fohlen ist das 
typstarke Stutfohlen von Candy du Nantuel und Cardento aus der 
Zucht von Nico Bingisser. Auch hier sprang die Grossmutter selbst 
hocherfolgreich bis 155 Zentimeter und ist bereits Mutter von er-
folgreichen Nachkommen bis 140 Zentimeter.     
 
Präsentiert werden die Fohlen im Reitstadion Gründenmoos 
am Freitagabend direkt nach dem Landrover Discovery Na-
tionenpreis sowie am Samstagmittag. Die Auktion findet am 
Samstag ab 15:30 Uhr statt.   

ROBERT AEBI
IHR STARKER PARTNER FÜR BAU- 
UND LANDTECHNIK

Robert Aebi Gruppe, Riedthofstrasse 100, 8105 Regensdorf www.robert-aebi.com

Anzeige
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BikerBerg Flumserberg –
TrailSpass für Vollblut-Biker:innen.
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